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NACHRICHTEN 

Ariane-Träger­
rakete setzt 
Satelliten aus 
PARIS: Eine europä i sche  
Trägerrakete  h a t  in d e r  
Nach t  e i n e n  kanad i schen  
Satell i ten in den  Wel t raum 
gebracht .  Das teilte d ie  Be ­
treibergesellschaft  A r i a n e ­
space  in Evry bei  Paris m i t .  

Knapp  22  Minu t en  n a c h  
d e m  Sta r t  d e r  Ar iane  4 v o m  
W e l t r a u m b a h n h o f  Kourou 
in F ranzös i sch -Guyana  
w u r d e  d e r T e l e k o m m u n i k a -
t ions-Satel l i t  An ik  F l  z u m  
Weiterf lug in e ine  Umlauf ­
b a h n  ausgesetz t .  Der r u n d  
4,7 Tonnen  schwere  Wel t -
r aumkörpe r  soll in d e n  
k o m m e n d e n  15 J a h r e n  Di­
g i t a lda ten  fü r  Nord-  u n d  
Süd-Amer ika  sowie  fü r  H a ­
waii  u n d  d ie  Karibik ü b e r ­
t ragen.  Betreiber  ist d e r  K a ­
nad ische  Telesat -Konzern.  

Mann biss 
Schlange 
CASTRIES/ST. LUCIA: Ein 
Gericht  a u f  d e r  Karibikinsel 
St. Lucia h a t  e inen  M a n n  
verurteil t ,  weil e r  e i n e  
Sch lange  gebissen u n d  
getö te t  hat.  W a r u m  d e r  
M a n n  die j u n g e  Boa C o n -
s t r ic tor  durchgebissen hat ,  
w a r  unklar .  Die W ü r g e ­
sch lange  zäh l t  a u f  d e r  Kari­
bikinsel  z u  d e n  b e d r o h t e n  
Tierarten, w ie  d a s  Landwi r t -
schaf tsminis ter ium a m  
Diens tag  mitteilte.  D e r  Ver­
urtei l te muss  mehrere  S t u n ­
den  Gemeinschaf tsdienst  
ableis ten.  

Madonna schmie­
det wieder 
Heiratspläne 

LONDON: Pops t a r  M a d o n n a  
(Bild) schmiedet  w iede r  
Hochzeitspläne.  I h r  F reund  
Guy Ritchie h a b e  ihr  e inen  
Heira tsantrag gemach t ,  u n d  
sie habe  j a  gesagt ,  ges t and  
die 42- jähr ige  Sänger in  d e r  
br i t ischen Tagesze i tung 
«Sun» (Mit twochausgabe):  
«Wir l ieben u n s  sehr, u n d  
d a n n  ist d a s  e in  g a n z  n a t ü r ­
licher Schritt.» A u f  die F ra ­
ge  nach  e inem Hochzei ts­
te rmin  an twor te t e  sie: «Es 
k ö n n t e  nächs t e s  J a h r  sein.» 
M a d o n n a  wurde  1989 v o n  
d e m  Schauspieler  Scan  Penn  
geschieden.  Sic h a t  e ine  
drei jährige Tochter,  Lourdes, 
a u s  e iner  Beziehung mi t  
d e m  früheren Fitness-Trai­
n e r  Carlos Leon. Im  August  
dieses Jahres  w u r d e  sie z u m  
zwei ten  Mal Mutter;  Vater  
ihres Sohnes  Rocco ist d e r  
32- jähr ige  Ritchie, ein br i t i ­
s che r  Regisseur. 

Seuchengefahr in Ostaustralien 
Flut in Australien steigt - Kläranlagen ausgelaufen 

SYDNEY: Nach den 
schweren Überschwem­
mungen im Osten Austra­
liens haben die Behörden 
vor Seuchengefahr g e ­
warnt. In den Hochwas­
sergebieten sei von aus­
laufenden Kläranlagen 
berichtet worden, sagte 
Katastrophenschutz-Koor­
dinator Bob Allen. 

Ausserdem seien ve rwesende  
Tiere  sowie  Moski tos  e ine  G e ­
f a h r  f ü r  d ie  Bevölkerung.  Im 
S taa t  New Sou th  Wales s tehen  
n a c h  Behördenangaben  r u n d  
215  0 0 0  Quadra tk i lometer  u n ­
t e r  Wasser, m e h r  a ls  3 0 0  Häuser  
s i nd  v o m  Hochwasser  e inge ­
schlossen u n d  k ö n n e n  v e r m u t ­
lich e r s t  in mehre ren  Wochen  
wiede r  a u f  d e m  Landweg  e r ­
re icht  werden .  In Woolomin ,  
r u n d  3 0 0  Kilometer nördl ich 
v o n  Sydney,  b rach  d a s  Wasser -
u n d  Abwassersys tem völ l ig  z u ­
s a m m e n .  

Auch in Malaysia Über­
schwemmungen 

Rund  6 0 0  Menschen  muss ten  
b i she r  v o r  d e n  s te igenden W a s ­
se rmassen  in Sicherhei t  g e ­
b r a c h t  werden .  Zahlre iche Bau ­
e rnhö fe  können  n u r  n o c h  p e r  
Boot  o d e r  mi t  Helikoptern a u s  
d e r  Luft versorgt  werden .  Die 
Weizen-  u n d  Baumwol le rn te  ist 
berei ts  fast völ l ig  vernichte t  
worden .  Exper ten  sprechen  v o n  
d e r  schwers ten  Agrarka tas t ro -

Neuc Regenfälle haben gestern die Lage in den Überschwemmungsgebieten im Osten Australiens weiter verschärft. (Bild: Keystonc) 

p h e  sei t  2 0  J ah ren .  Allein d a s  
Bundes land  Neusüdwales ,  d a s  
a m  schwers ten  betroffen ist, 
wird e twa  6 0  Millionen a u s t r a ­
l ische Dollar (etwa 6 0  Mio.  
Franken) a n  Steuergeldern a u f ­
w e n d e n  müssen,  u m  d e n  Be­
t rof fenen z u  helfen.  Mehre re  
Or tschaf ten  w e r d e n  n o c h  m i n ­
des tens  zwei  W o c h e n  l a n g  v o n  

d e r  Aussenwelt  abgeschni t ten  
sein.  A u c h  in  Malays ia  haben  
heft ige Regcnflillc a m  Mitt­
w o c h  z u  Überschwemmungen  
geführt .  Im Nordosten des Lan­
d e s  muss ten  Dutzende Men­
schen  ihre  Häuser  verlassen. Ei­
n ige  Strassen wa ren  überflutet .  
Nach Behördenangaben  muss  
in d e n  k o m m e n d e n  Wochen 

mit wei terem Regen gerechne t  
werden.  Bei den  s tärksten 
Über schwemmungen  seit  J a h r ­
zehn ten  w u r d e n  seit  S o n n t a g  
m e h r  a ls  3 5 0  Aust ra l ie r  in Si­
cherhei t  gebracht .  Ein Grossteil 
d e r  Baumwol l -  u n d  Weizenern-
t c  w u r d e  zerstört,  n a c h d e m  13 
Flüsse ü b e r  die Ufe r  getreten 
waren .  Die Bundesreg ie rung  

v o n  Ministerpräsident  J o h n  
Howard stell te zehn  Mill ionen 
austral ische Dollar (ca. 10 Mil­
l ionen Franken) z u r  Verfügung,  
u m  die betroffenen Bauern  z u  
entschädigen.  Die Regierung 
v o n  New Sou th  Wales g e h t  v o n  
e inem Schaden  v o n  m e h r  a l s  
6 0  Millionen Dollar  (ca. 6 0  Mil­
l ionen  Franken) aus .  

Lehrling unter Mordanklage 
ST. GALLEN: Mit drei Schüs­
sen aus seinem Sturmgewehr 
hat ein Toggenburger Bau­
ernlehrling im Juli 1998 in 
der Nähe der Schwägalp ei­
nen 37-jährigen Mann getö­
tet. Gestern stand er in St. 
Gallen vor Kantonsgericht. 

Das Urteil steht noch aus. Der 
Staatsanwalt forderte für den 
Angeklagten eine Zuchthaus­
strafe von zwölf Jahren wegen 
Mordes sowie eine begleitende 
Psychotherapie. Der Lehrling 
habe mit der Kaltblütigkeit ei­
nes Profi-Killers gehandelt, 
betonte der Staatsanwalt. Der 
Verteidiger plädierte auf vor­
sätzliche Tötung und bean­
tragte die Einweisung des jun­
gen Mannes in eine Arbeitser­
ziehungsanstalt. Er machte das 
jugendliche Alter des Ange­
klagten geltend. Als Motiv für 
seine Tat nannte der Ange­
klagte dem Gericht einer, ho­
mosexuellen Annäherungsver­
such des Opfers. 

Tatort war der Stelzenboden 
zwischen Rietbad und der 
Schwägalp. Passanten hatten 
an jenem Abend mehrere 
Schüsse gehört. Später fand 
die Polizei in einem abgelege­
nen Waldstück die Leiche des 
37-jährigen Schweizers. Er 
war aus kurzer Distanz von 
drei Gewehrkugeln in Rücken, 
Brust und Kopf getroffen wor­
den. Eine Woche nach dem 
Tötungsdelikt nahm die Poli­
zei im Bezirk Werdenberg den 
Lehrling aus dem Obertoggen­
burg unter Tatverdacht fest. 
Der 18-Jährige gestand die 
Straftat. An seinem Wohnort 
wurde das Sturmgewehr si­
chergestellt, aus dem die tödli­
chen SchUsse abgegeben wor­
den waren. Das Opfer war kurz 
vor der Tat noch in einem Pub 
in Ebnat-Kappel gesehen wor­
den. Von dort fuhr er zusam­
men mit dem 18-Jährigen per 
Auto weg. Er glaubte, gemein­
sam mit dem Lehrling eine 
Party zu besuchen. 

Naturforscher Monod gestorben 
Grüne würdigen Pazifisten als Wegbereiter der Umweltbewegung 
PARIS: Im Al t e r  v o n  9 8  J a h r e n  
is t  g e s t e r n  d e r  f r anzös i sche  
N a t u r f o r s c h e r  u n d  V ö l k e r ­
k u n d l e r  Theodo re  M o n o d  g e ­
s to rben .  Der  Pazif ist  sei  e i n  
g r o s s e r  H u m a n i s t  u n d  Weise r  
g e w e s e n ,  d e r  s i ch  d e r  W i s s e n ­
s c h a f t  u n d  d e r  S u c h e  n a c h  
Got t  ve r schr ieben  habe ,  e r ­
k l ä r t e  S t a a t s p r ä s i d e n t  J a c q u e s  
Chirac.  Die G r ü n e n  w ü r d i g t e n  
i h n  a ls  W e g b e r e i t e r  d e r  U m ­
we l tbewegung .  M o n o d  s t a r b  
i n  e i n e m  Pf l egehe im in  V e r ­
sai l les .  

Der  Saharaexper te  ha t t e  z u  
Fuss o d e r  a u f  d e m  Kamel Tau ­
sende  v o n  Kilomeiern in de r  
Einsamkeit  zurückgelegt .  «Die 
W ü s t e  ist wunderschön ,  weil 
sie s aube r  ist u n d  n iemals  
stirbt», sag te  M o n o d  e inmal .  
D e r  Sohn  eines p ro tes tan t i ­
s chen  Pastors leitete v o n  1938 
bis  1965 das  Inst i tut  Franca is  

Theodore Monod verstarb im  
Al ter  von 9 8  Jahren. 

fü r  Schwarzafr ika in Dakar,  
v o n  w o  a u s  e r  i m m e r  w iede r  z u  
Exkurs ionen  in  die W ü s t e  a u f ­
b rach .  

Zwischenzeit l ich arbei te te  e r  
a u c h  mit  d e m  Schweizer  M e e ­

resforscher Augus te  Piccard 
zusammen .  1963 wurde  M o n o d  
Mitglied d e r  f ranzösischen 
Akademie  d e r  Wissenschaf ten ,  
1974 Honorarprofessor  a m  Na­
turwissenschaft l ichen M u s e u m  
in Paris. Seit 1983 fastete e r  r e ­
gelmässig drei Tage l a n g  i m  
Gedenken a n  d ie  A t o m b o m ­
benabwür fe  a u f  J a p a n .  In 
Hiroshima sei d a s  chr is t l iche 
Zeital ter  z u  Ende g e g a n g e n ,  
me in te  Monod .  

Seine  Vision d e r  Veran twor ­
t u n g  d e r  Menschen  fü r  d ie  U m ­
wel t  habe  z u m  Ents tehen e ines  
ökologischen Bewusstseins bei ­
get ragen,  würd ig ten  d ie  f r an ­
zösischen G r ü n e n  d e n  u n e r ­
müdl ichen Verfechter d e r  M e n ­
s c h e n -  u n d  Tierrechte. M o n o d  
verfasste  a u c h  zahl re iche  
Bücher. Seine letzte Veröffent­
l i chung  w a r  «La plus  bel le  h i s -
toire.des plantes» (Die s chöns t e  
Geschichte d e r  Pflanzen).  

Gehbehinderte Schildkröte fährt mit Lego-Rädern 
Hirschjagd in New York: Mehrere 
tote Hobbyjäger 

LONDON: Doris, e ine  gehbe­
hinderte Schildkröte aus  Eng­
land, kann dank  eines f a h r b a ­
ren Untersatzes nun  ein unge­
wöhnliches Tempo vorlegen. 
A m  Bauch des Tieres wurden 
v ier  Spielzeug-Räder mon­
tiert. Sei t  Komplikat ionen 
während einer Operation z u r  
Entfernung ihrer Eierstöcke 
w a r  Doris a n  ihren Hinterbei­
nen gelähmt, wie ihr Tierarzt 
a m  Mittwoch int «Daily Ex­
press» erläuterte. Allein mit 
den Vorderfüssen konnte sie 
ihr Gewicht nicht bewegen. Die 
Lego-Räder seien deshalb ein 
ideales Hilfsmittel, sagte der 
Arzt.  Die Idee kam ihm bei 
Aufräumen der Legost eine sei­
ner Tochter. (Bild: Keystone) 

NEW YORK: Die Eröffnung 
der diesjährigen Hirschjagd 
ist in den US-Bundesstaaten 
New York und Wisconsin 
durch den Tod von neun Jä­
gern überschattet worden. 

Im Bundesstaat New York ka­
men vier Amateur-Jäger ums 
Leben. Zwei wurden irrtüm­
lich erschossen, meldete der 
New Yorker Regionalsender 
WNBC am Dienstagabend 
(Ortszeit). Ein dritter erlitt vor 
Aufregung einen Herzinfarkt. 
Der vierte fiel vom Hochstand 
und brach sich das Genick. 

In Wisconsin starben beim 
Saisonaufitakt fünf Jäger. Ein 
55-Jähriger wurde versehent­

lich von einem Freund er­
schossen, die anderen vier er­
litten Herzinfarkte, berichte­
ten örtliche Sender. Weitere elf 
Schützen kamen mit Verlet­
zungen davon. Im Staat New 
York hatten die Behörden an­
gesichts der starken Zunahme 
des Rotwilds an Freizeitjäger 
appelliert, möglichst viele Tie­
re abzuschiessen. Der Versuch, 
die Vermehrung des Rotwilds 
durch chemische Verhütungs­
mittel zu stoppen, war zuvor 
fiir gescheitert erklärt worden. 
Der Aufforderung waren Hun­
derte Hobby-Jäger gefolgt. Die 
steigende Zahl von Rehen und 
Hirschen ist vor allem für den 
Strassenverkehr ein Problem. 


